
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung A'°' 77.
Dienstag, den 26. September 1826.

Gubern ia l - Ve r lau tba rungen ,
ss, 116g. E i r c u l a r e Nr . 17185.

des k. k. illprlschsn Lsndesguberniums zu LmbQch.
StrafbestimMUng fürdledey Versendungen inner Landes zu viel angegebene Waare.

(2) Seine k.k. Majestät haben mittelst 5. H.Entschließung vom 22. July d. I .
zu bestimmen geruhet, daß :n dem Fsl le, 2ls bey dem m dem tz. 55 des ZollpL-
tents vom Jahre 178a siid l i t . e. bezeichneten Versendungen der in dem §, Hg
desselben Patents aufgeführten Waaren inner Landes bey der zollamtlichen Rev:-
sion gegen dle schriftliche Erklärung, oder auch gegen die etwa schon susgestellts
rothe 6ou5nui0-Freybollete weniger vorgefunden werden sollte, die Strafe der
Entrichtung des doppelten Betrages des Zolles für den zu viel angegebenen Theil
einzutreten habe.

Diese a. h. Bestimmung wird in Folge hoher Hofkammer-Verordnung vom
i , M . v. M . hiemtt zur allgemeinm Kenntniß gebracht.

kaibach am 7. September 4826.
Joseph Tam i l l o Freyherr v, Schmidburg,

Gouverneur.
Johann Gkaf v. Welsperg/.

VU35 PräsiZe»!. P e t e r R N t e r v. Z i s g l z r ^
k. k. Gubtrntal 'Rath.

Z. 1163. A Y Y I S 0 , ad Gub. Nr. i8223.
(2) In seguito del rispettabile dispaccio 28 lugHo p. p» N. 29400/1614 deli'

Eccelsa Aulica Camera generale delle finanze si porta a generale notizia che
resta aperto presso questo i. r. Governo il'concorso a tutto il giorno 3o set-
tejEibre 1826 sal posto di Cassiere di Gucrra resosi vacanie in questa c. 1%
Tesoreria Provmeiale.

a) A questa carica va congiunto il soldo annuale di fiorini 800-in moneta
dl convenzioue, e T obbiigo di prestare una cauzione di iiorini mille nell' i-
dentica moneta, ovvero un istromento fidejussorio di eguak valore uiuMito
di prammatica sicurezza,

h I concorrenti dovranno comprovare di possedere le- due lingue italiana
e %«desca, 1' eta, 1! attuale loro domicilio, la propria capacila, cognizioftc,.
pratica, cd i servigi gia.resi in oggetti di casâ , ed in ispecialita riferibilmea-
te aii Aauninisirazione delta casa di guerra^ dimoslrando in pari tempo se
•ono celibi, o padri di famiglia.

c) he istnnze doyranno esscre debitamente documentate, menu« non si
tura calcolo di reruaa circostanza laddoTe questa non fosse appo^giata, in»
semphcemente aaseriia,

Zara li 22, agosto 1826.
DE F R A P P ORT I

üegretario governiale c presidialeo.
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Z. 1IZ2. V e r l a u t b a r u n g . aä Gub. N r . i ^gZ I .

Ueber die Licitation der Kanzley-Requisiten-Lieferung am 5. October 1826.
(3) Ueber die Lnferung der ;m Ml l t t . I . 1827 erforderlichen Schreldmatermllen

und sonstigen Kanzley-ßcfordkrmsse für' alle in der Promnzlsl-Hauptstadt Gratz
befindlichen polttlschen,Justiz-und Csmersl-Behörden, mu Ausnahme üer k. k.
Zoll - , Tabak- und E5tampeltzkfa3en - Aemter, nnrd d'.e öffentliche Lmration am
f ü n f t e n O c t o b e r 1826 Nsrmitteg von iQ dls : Uhr ^m Nathesagle des k.
k. Gub'erniums abgehalten werden.

Jeder einzelne Artikel wirb besonders ausgerufen, und die Beystellung dessel-
ben bem Mmdeftfordernden überlassen werden. Bey jenen Artikeln, von welchen
em größerer Bedsrf vorhanden lst, werden auch Anböthe suf thetlwezse Lieferun-
gen angenommen; bey glnchen Preissnboihen wird aber demjenrgen d?r Vorzug
gegeben, welcher die Lieferung einer größern PzrNe übermmmt.

A3e Artikel muffen genau nach den bey der Llcitstion vorgewiesenen M u -
stern, welche VorlausiZ bey der k. k. Gub. Expedits-Direction besehen werden
können, abgeliefert werden. - «z

Es bleibt übrigens den Licitanten unbenommen, eigene Muster mitzubrin-
gen, und es wird — wenn sie annehmbarer, als dle bisherigen Artikel befunden
wurden — bey der Limation darauf Rücksicht genommen werden.

Der beyläufige ganzjährige Bedarf von sämmtlichen Kanzleperforderniffen —
welcher jedoch kemeswegs verbürgt w i rd , sondern größer oder gennger ausfallen
kann —bestehet in Folgendem: ' ^

40 !5j2a Rnß Postpaftier
Z44 7j2o - Kanzleypapier
39^ 5)20 - Conzepipapnr

26 1N20 - Fließpapier
9 i4)2o - Regalpapier

I0j2c> - Superregglpapier
14 1A20 - Median -
22 2i20 - Pack - ,

1 i5j2o - Imperial -
195 Pfund Giegchvachs
,2Q - wslß«n Spagat
2^7 «° grauen s

2 - Pack -
211 Buschen Rebschnüre .

1470 Stück schwarze Bleysiifte
1054 - Rothftlfte

55 ^ Paplerscheeren
i52 - Federmesser
45 - Schreibzeuge
70 - Lineale

2636 Buschen Federkiele
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698 Maß Tinte
1 - rothe Tinte

1H2 Pfund Beinstreu
L^i - Meersand

9̂o5c>o Sti^ck Oblaten
4 iM32 Pfund gelb und schwarz gedrehte Selde
2 ' ^ ^ - 'gedrehten Zwnn

ig 1̂ 2 Pfund Zwirn
1 iSjZ2 - Gummielasticum

ZM5 - Wachskerzen
^^/^ - Nnschlltt 3

1100 ^ geschmolzenes Unschlitt
^0 i l4 ^ Baum-Oehl.

^5^. ' - Rlps.Oehl
Zo. ^ Kreide

1 8.iZ2 s Bädschwam
6^32 '5 Sandriak,

293 Ellen Wachsleinwand,.
Die wferungs-Unternehmer wsrden zu dieser Licitation mit dem Beysatze

vorgeladen, daß der Vertrag, mit den Erstehern für die Dauer des Mi l i t . I .
1S27 auf der Stelle durch Unterfertigung des Licitatwns-Protocols abgeschloh,
^'n^ und für dk Zuhaltung des Vertrages, eine angemessene Caution gefordert
werden wird.

. ^ ^ G r a h a m 26. August 1826^

3- ^l!IZ. C o n c u r s aä Gub. Nr . 18:37.
zur Besetzung, der erledigten Prafectenfielle am Gymnasium m C:!li,

(3) Zur Besetzung dieser Stelle, mit »elcher eine jährliche Besoldung/ und zwa»
5"r kinen Weltlichen von 70a fi^ für einen Priester von 600 fi. M . M. verbun-
dn lsŝ  wird der Concurs mit dem Beysatze ausgeschrieben, daß die Eowpetenten
d̂re mtt glaubwürdigen Zeugnissen über ihr Alter, ihre zurückgelegten Studien,

Sprachen und andere Kenntnisse, dWN über ihre Moralität und bisherige Dienst-
lnftung/ und zwar die berens Angestellten mntelst ihrer vorgesetzten Behörde, bis
Ende October diests Iabres dem k. k, Gubernium, von, Stepermark, zu überred
chcn haben» '
« « ^ ^ a m ^ f , Anauss ,826̂ ,

^ Kreisamtl iche V e r l a u t b a r u n g ,
^ l ^ ä . K u n d m a c h u n g. aä Nr. 8 7 ^ .
^ ^ ) ^ l s hohe k. k. Hofkanzley h«t einstimmig mit der obersten Iustlzftzlle anzu-
^n«n geruhet, düß bsy dem Elllle? Magwrate bis zur AufarhtUungder Rücksiaw
' dle zweyte Rachöftclle, provisorisch beseht werde.



Diestmnach wird über berZbgelangte hohe Gubern. Verordnung vom 28.
May d. I . Nc. 11^269 zur Besetzung dlefer, mit elnem jährlichen Gehalte von
80c, fi. M . M . verbundenen Snüe der Concurs mit dem Bcvwhe ausgeschrieben,
daß sämmtliche B i t t r e r »tzre mn den vorgeschrzebenen WsplfäbigkettSdecrUen aus
dem politischen, Justiz-und CrzMmalfachz, dann mit den Beweisen ihrer bisheri-
gen Verwendung/ Moralitär und der Kenntniß der wmmschen Sprache belegten
Gesuche bls 2Q. October d. I bey dem Kre;sam:c e^rzurnchen haben.

K. K. Kreisamt 3Mi am 9.

_^____ Aemt l lche V e r l a u t b a r u n g e n .
I . 1155. K u n H m a ch u n g. Nr. 2853.

(2) Am 2g. l. M<, ^ls am B t . Michaeli l Tage, wird die Verpachtung der zur
vormahligen Gatzner'schen Mühle Zehöngcn Grundstücke auf wettere 3 Jahre,

, Nachmittags um Z Uhr am Rathhause vorgenommen werden/ wozu so^tt tzie Pach:-
lusttgen eingeladen werden. ^

Diest Realltäterz sind folgende:
2. Der vor dem Gebäude befindliche Obst - und Krautgarttn.
b- Dle 2 hinter dem Garten Uegenden Aecker^ dermaylcn ln 6 Hartien ver?

pachtet.
e. Die ob- und lugende Wiese,
ä Die zwischen der ehemahligen deurschen und krainerschen 'Mühle l̂ eg^nde I n -

e. Der Gemem'antheil dießseits des Laibachstusses, das ist in der Illouzü an der
Earlstadter Straße.

f. Der GemnnancheU dießseNs bes Lmhachstuffes, das ist am Volar.
Dle Licitationsbedmgnlfse sind lm magistratlichen Expedite einzusehen.

Magistrat Laibach am 14. September 1826.

^ ^ ^ ^ " K u n d m a^ch u n g. ^ Zä N r . 120-Q.
l2) D:e k k ffevezmärfW-illsnsch^üstenl. Zoll. undOifallen«Admlmstranon bringt

hiermit zur Kenntniß, daß hinsichtlich aller derselben lmganzen Admimssratlons > De-
M e zusammen oder aucheinzeln:,) für dit ProvmzDteyermark al lem,^) g^ch-
fal ls, jedoch abgesondert für I l lyr ien und das Küstenland, fur du emzelnen Pro-

^ vinzen aber nur m Betreff der sogenannten unzuverrechnenden ersorderllchtn
Druckarbeiten, für welche bey hinlänglichen Bemmen der Brauchbarkeit äuch^der
Meindruck angenommtn w i rd , eme öffentliche Ausblethung zur Lieferung sowohl
Mit — als ohne Papier auf ein Jahr, vZm ersten November d. I . angefangen, am
28 October d. I . VormiNaF um 9 Uhrchkv lm Admintstratzons-Gebäude wer-
de'abachalten werden wozu a ^ une, welche die Druckarbnten übernehmen
wollen, entweder persönlich, oder durch^gchörig Bevollmächtigte vorgeladen werden.

Die Gattungen und Fsrmate der Papiexe und der bkywusig zahrllche Be-
darf, »nb d:e Gattung der Druckarbeiten können mtt den Acttattons-Bedmgnn-
sen bey der Docummten-Verwaltung der Administration tägltch m deA gewöhn-
lichen Kanzlepstunden eingesehen werden.

Gratz den 9. September 1826.



Vermischte Verlautbarungen-
3» ,17g. W i d e r r u f u n g . (2)

' Nachdem die in dem InteNigcnzblatte der Larbacher Zeitung Nr. 7a vsm
^9' September, dann in Nr. 76 vom 22. d. M . , Deite >L2l angekündigte Pacht-
vsrsteigerunA v >m 5. September d. I . aller zur Staatsherrfchafc Sittich geböligen
Menie'z und Bergrechte, statt auf 4 Tage, auf 7 Tage, und zwar auf den 2., 3., 4. ,
^., 6., 7. ^nh Z. October d. I . festgesetzt morden zift, so roird die erstere Verlautba-
rung widerrufen, und es hat 5l< nachträgliche vom heutigen Tage als unabänderlich
zu gelten. ^

K. K. Verwaltungsamt der Vtaatöherlschaft Sittich am l6. September 1826.

Z. ,»3a. V s r l a u t b a r u n g. (2)
Von dem VerroaltungsHMte der k. k. Etaatsherlschaft Sittich rrerden sämmtliche

herrschaftliche Getreide Jugend', Sack- und Wemzehente, dann Bergrechte, wzlcht
ans der disberigen Verpachtung mir Auslauf des MilitärjahreZ lä^ä anheim fassen,
auf weitere 6 Jahrs, vom ^ November »826 bis letzten October iL52, in kcr'Amtskanz'
ley an nachstehenden Tagen und zu den gewöhnlichen Amtsstunden verpachtet, als:

^ Km 2. October 1Ü26:
Dlc Garben^ Vack- und Iugendzehente m der Pfarr St . Weich und Sittich in

dtn Dörfern Hio^endorf, Malledulle, velka Loka, Martinsdorf, Gumbiscbe, Velkedu!«
le, Ksrennka, Verhou, dulems und goreine Prapretfche, Bratenze, Mengefch, Ot-
ttschverch, Pilmskau, Ratzwure/ Mlschldukl, Pusl^avor, Kauße, Urate, Vischnigerm,
Sudrazhe, Ieschzhe, Vcrdtschzhe, y r id , gsreini Verch, Bresooiy, Selan, Zerouz^
Oßretek, Planina, Obaunu, Krischar, Debetsche, Pristaua, Mariin Kosleutscher'sche
Nkudruche, Polane, Hof Bukovih'sche Dominical-Gründe sammt Rufiical'NeuzeräutheN'

A m 3. October 5826 :
Von den Dörfern Khagoschze, Praprezbe bey Themenitz, Vikem, Sabslsht,

Grnsch, Germ, MaNedulle, Schimnouka, Hriö, Pelledutle, Themenitz per Prebilu,
Nadlavatz, Ohredek, St . I rgen , Breg, Zefia, Malgaber, Veltigaber, psd Gaber«
l^m, ^-oorauza, Pl^stauza, Pskoinza, Schubina, Streine, DoNeinavaß, Pungart,
'-"gorlha, von Weixelderger und Stlticher huben, Fitsch, pod Borst und Saad.

^ A m 4. Oct 0 der ^8,6:
«M-l̂  ^ ^/n Dörfern Erdetschkall, Skoste, Breg, Dosb, ^is Geräuther in Ternoutza
^ n o , YrastouduN, Lutscherjoukal, Radohosavaß, velke und male Petze, Artifchavaß,
^wgouza^ Butatte, PerchpoNe, Kumpolle, Velki Traumg, Bojanvskch.

A m 5. Oc tober 1826:
^sn den Dörfern velki und mali Tschernslu, Gkerjantsche, Mekms sammt

Mühlgründen in Pottok und einigen Rustical» Neugeräuthen aNda, Bresovih, Mett«
nay, Pottok, GoritschiZa. Dobrava bes Mettnay, Herch, Grische, Dulle, Mckerhof
bes Herrn V. Fodransberg, Muklau, Sabod, Gsreinavaß, velki Traunig, Neubrüche,
Mleschou, Merslupolje, Stuoenz, Vier, Dominical «OrdpachtZbaufeld und Dorf Sit«
tich,, Ruppe^ Nagrad/ Sveuökavaß, Gaderje und Storuje.

A m 6. October ,826:
I n den nHchsslzentzen Dörfern der Pfarren Oberguek, Weixelbmg. St . Marain,

^cha^na, Poliz, Prefchgain, Sagrah und St . Michael, als:
n . s ^ ^ n I ' Draga, velka und malL Dobrsva, Stranskabaß, yeskouz, Mlacks,
^utW3, Locka, Sagratz, Gattam, MlatschÄü, Gtoßuppl, Strainskavaß, Ierauva-
vatz, beruhe, Feletschverch, Gradz, Koschleuz, Troschain, velka und mala Staravaß,
goreme und spudne DupUze, Savier, Dobje, Dsttok, SeNo, Iavor, Trebeleu,
^reschga^», Gaberje, Volaule, Goisd, raunu Berdu, mali Verch, Klßtschs. St . M i -
chgel, Drat^chavaß, Dietfchavaß, Wallitschavaß und Rehsrze-



A m 7. O c t o b e r ,836 :
Die Bergrechte und Weinzehente von den Gegenden Bukovitz, ZhagosHzbe, Ter.

nsuza, Medvedjek, Bratenza, Mengefch, Ottitfchverch, P l imskau, Raswure, Pafsi«
n a , Kremenek, Preska, debeli v n d . Pustjavor, Kautze, Vischniüerm. Sublazhe,
Iefchze, Verblschze, Wallttschnavaß und Reberze,

A m 9° O c t o b e r 1626:
Die Bergrechte und Weinzehente vsn den Gebirgen Weinberg (Vin ivm-c l i ) , t^t

Georgen (st. ^ u r ) , hmsltschitfch, Globstschendul, Grafenderg, Kartelku, Kamue unö
Görtfchberg ( (^er ts l^e) . .

Übrigens haben die Zehentholden, nach dem bessernden Normale, das ibnen ^e.
fehmaßig eingeräumte Sinftands» oder Vorrecht durch ihre gesetzlich bevollmächtigen
AuZschußmänner entweder gleich bey den oben bestimmten Pachivelsteigerunaen, o)er
längstens binnen dem gesetzliche» Termine von 6 Tagen, rom Tage der abgehaltenen
Versteigerung angerechnet, um ss, gewisser auszuüben und geltend zu machen, wldri .
gens sie mi t ihrsn spätern Erklärungen zur Ausübung des Ginftandsrechtes «icht mebr
angehört, und die Zehente ohne weiters an die,, bey den̂  Versteigerungen verblieben/n
Meistbiether überlassen werden würden.

Staatsherrschaft Sittich am 16,. September ^626.

2 ° ^ . «^ . „ . ^ F e t l b l e t h u n g s - E d i c t . ^
^ . ^ ^ , ^ m Veztrkvger:chte Staatsherrfcbafr Veldes wird hiermit bekannt a e m ^ t :
Es ,ey.auf Ansuchen des tZaspar Arch'schen Cridamasse-Nerwaltels Lorenz Arch von Bci
^ ' ^ / " n ^ / °lfe"liche Feilmcthung der in besagte (ioncursmasse gchöngen, zu Fei^riK
ra der -Hochem sud Conlc. 3^.-72 vorkommenden, der äameralderrschaft Veltes U'-i
Nr . 6o3 unterchänigen, auf 22^2 ft. M . M . gerichllich aeschählcn ReaUtarcn, nehss
der auf 114 fi. d2 kr. betheuerten MobUar. Gegenstände KtwiNiget morden.

Da nun hierzu drey Termine, auf den >?> August, 4. September und 5. ^ , ^ 5 ^
l . I . mi t dem Neysahe bestimmt sind , daß, wenn diese Masse - Güter we^ r beo^dcni
ersten noch zweyten Termme um dle Schätzung oder darüber an den Mann a e v r ^ t
werden könnten, ste bey dem dntten auch unter der Schätzung verduft werden wü-^en
fo haben dle Kauflustigen an diesen Tagen um 9 Uhr Frud zu Felstr tz ln W . H "n
zu erscheinen, und die dleßfäN.gen Verkaufsbenngmsse su de^e5öbn Hen Ü u : ^ u n > n
m der Genchtskanzley Beldes emzufehen, odcr deßhalb anderwelllge Ausküns das " ' ^
nnzuhohlen. Bez. Gericht Staalsherrschaft Geldes den 6. I u l / 1826 ' '
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Versteigerung har sich kcin Kaussüstiaer ae-

meldet; ev wird daher dls drnlz am ö. Qctoder iSZb'Fruh um « Ubr "er '
läßlich vorgenommen werden, ^ ^^ - ^

ö- ^l2!>. A m o r t i s a t i o n z ' O d ic, t . " - - ' - ' ^ - ^ ' ' " " — - — — - - —
(3) Von dem. Beüttsserichte Herrschaft Reifnitz wird annnt bekanrk aemack"' ^ sin

auf Ansuchen des Matthäus Thomschih von hostern, als Meissbiether'der M l ä ^ e l ^ o n - .

Ncht t l3 !" ' ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ Ausft,rt;gUNK des, Amorlisatwus. Edicts ^ück.

^) des von Michael Pmnquar an die Andreas Puhsl'schsn Kinder aussestt3ten S ^ u l d -
schemes ddo. i 3 . März et, im^b. 5̂  Juno »so2 ü ^ 6c> st und ^ ^ u l ^

b) des zwischen Michael, Poniquar und des Herrn Johann Bapt. Pr imih zu Laibach
gemachten ortvllchterllchkn Vergleichs, vom 20. I « l y 1803 und intadulirc 3 ^ n
^ o 3 über ?3ft . b^kr. und an Unkosten ' 4 ft- ü«. kr., aus dem Grunde, weil diess
Gläubiger vorgeben ^d«e sdgenannten w a n n e n OnginalulkuRoen sind verlo.
len gegangen, gewMlget worden.

Gv haben demnach aste I^ne, welcke auf die ebgenan»ten zweo Urkunden aus i^as
immer fur em.m Rechtigrunde Anspruch, ^u haben vermeinen, selbe binnen er geseh
Wen M M von . I ah re /6 Wochen und 5>Tascn vHk dlesem.Gerichtt anzum^n u^d
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" " ^ " ^ g ZU machen als im Widrigen auf weiteres Anlangen des Bittstellers nach h«
9^/5"enen Frist, obgena«nte zwey Urkunde« für traftles «rklärt und die grundbüchliche

'H"ng derselben bewilNget werden würde,
^ ^ i z - Gericht Reifnitz den H. August 1626.

^ . ' A . A m o r t i s a t i o n s « OZ i t t . ' Nr. iZay.
.̂̂  "on dem Bezirksgerichte Herrsbaft Reifnih wirb anmit bekannt gemacht: Es sey.

^ ansuchen des Herrn Mathias Ioanz von EarloviZ, in dit AusfeMg^ng des Amor-
Canons« Edicts rückn<dtilch:

^) tes von Je n? Koscher aus Kleins-wih, an den Peter PuZel von ebenda ausgestess«
ken Schuldbriefs vom 26. September 1789 pr. 4? st- 55 kr., eingetragen I'om.
28 ?ui. 4Z2 «t 4gI hey der Grafschaft Auersyerg, und

") des auch von Barrh. Kufcher an Peter Puhel ausgestellten Schuldbriefes vom 8.
Februar iLao über 99 st. ic.tr., intabul;rt bey der Grafschaft Auersperg m l o m .
X . ^?ol. lit. Q. 4 , tz,emit gewlNiget worden.

Ss haben den̂ nach ssse Jene. welche auf gedachte schuldobligaticnen aus roas
immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu habe» glauben, selbe binnen der ge-
setzlichen Fnst von 1 ^ahr, 6 Wochen und 3 Tagen bey diesem Bez. Gerichts anzumel«
den, als im Wangen auf rvetterev Anlangen des Herrn Bittstellers die obgenannten 2
Schuldbriefe fur krasnos erklärt, und in die dießfäNige Sxtawlaüon Htwilliget wer-
den würde. Dez. Gencht Relfnlh den 3. August »826.
Z. "2o . E d i c t . ' (Z)

Von dem Bezirksgerichte Neifnih, als Abdandlukgsmftanz wird hiermit allgemein
bekannt gemacht: Es seyen zur Liqmoirung des Activ. und PasiI. Grandes nach Ableben
nachstehender Personen die Tagfitzungen auf folgende Tage bestimmt worden / als:
auf den 5o. Sept. 1626 Vormittag nach Thomas KnoN, Sattler vom Markte Reifnitz;

u n n >? >, . n Agnes Pento geborne Pttty, von Uklaka;
^ „ „ ^ Nachmit. „ Anton Knaus, von Oltavih;
^ 6. Oct. n Vormittag,, Tbomas Turk, von Rethje in Daaserbach h
» ,, n n 5 n Elisabeth Benzhina, von.Retyje in Laaserbach;
n n 5, « » n Ursula Langmayer geborne Bartol, von Hrih;
^ « s, „ Nachmit. « Maria Raiz vstt Hnb;
„ 7. Oct. n Vormittag« Johann Knaus, Häusler von Traunik;
^ « n ^ " „ Helena Benzhina gebsrne Turk, von Traunik?
^ ^ .̂ „ Nachmit. 5, Anna Knaus geborne Koschmerl, von Hrib;

Hiezu werden die Verlaßgläubigsr Tlnd Schuldner mit dem Beysatze vorgeladen,
daß die Srstern sich die üblen Folgen ihres Ausbleibens selbst beyzumessen haben, wider
die Letztern aber nach Vorschrift der a. G. O. im ordentlichen Rechtswege Verfahren
werden rmrd.

^ez. Gericht Reifnih den 9. September 1L26.
3 ' ^56 . K u n d m a c h u n g . . (3)

Von dem Bezirksgerichte Neudeg und Thurn bey Gallenstein zu Neudeg wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sey in das Ansuchen des Curators Franz Voje, dann der Witwe
Maria SmoNe und der sämmtlichen Gläubiger, in d,e öffentliche Feilbiethuug der Ma-
thias SmoNenschen ganzen Hübe, nebst des dabey befindlichen hubtheiligen Weingartens
und Habrmsse gewMlget, und zu diesem Ende der Licirationstag auf den 26. Septem-
ber 1Ü26 in den gesezlichen Stunden in loco der Hübe zu Petschizä festgesetzt worden.

Wozu die KaufiustigM mit dem Beysahe vorgeladen werden, daß die Hübe um
25o fi ausgerufen werde, und die übrigen Bedingnisse in der dießortigen Amtskanzley
elngeieben werden können- "

Vereintes Bez. Gericht Nsubeg und Thurn bey Gallenstein am «. September 3626



— 1344 —

F. i i 3 6 . E d i c t . N r . 1370.
(2) Vom vereinten Bezirksgerichte Rupertshof zu Neusiadtl in Unterkram nmd

MgemtlK bekannt gegeben: Es sey zur Erhebung und Llquidirung des gesammten
Hmiv - und ?I55iv-Standes des üN 28. März 1826 zu Planina, Adelsberger
Kreises verstorbenen Andreas Daniel Obresa, gewesenen Inhaber der in Unterkrüm
gelegenen Herrschaft Hopfenbach , die Liquidations-Tagsatzung auf den 12. Oclo-
ber 1826 früh um 9 Uhr vor dlesem Gerichte angeordnet worden.

Dem zu Folge werden alle jene, welche zu dlesnn Verlasse aus was immer
für emem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, oder etwas dahin
schulden, aufgefotzert, sick am obgedachten Tage um so gewisser allhier zu melden,
als die Gläubiger tne Folgen des §. 814, b. G. B. treffen müßten, gegen di«
Schuldner aber im Rechtswege fürgegangen werden würde.

Vereintes.Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt! am 26. August 1826.

Z. i ,23. C o n v o c a t i o n s » E d i c t . Nr. ;65o,
(3) Vom Bezirksgerichte Sittiche im Ncuftädtlcr Kreise, wird durch dieses Edict bekennt

gemacht: daß von demselben die Eröffnung einks Concucscs über das jamnnliche, in dn«
fem Lande befindliche, bewegliche und unbewegliche Vermögen des verstorbenen Gregor
Paik/ vulgo Iakoscd> gewesenen Hüblerv zu Radockcndorf, bewiNigcr irortcn sĉ ?.

Daher wlrd Jedermann, der an diesen Berlah eine Forderung zu machen sich rereH«
t'lget halt, hiemit erinnert, dieselbe b;K zum 2 l . October d., I . bey diefcm Beziltsg««
rickte entweder mündlich zu PrctocsN, eder schriftlich i« der Form einer Kl^gs wider
des verstorbenen Gregor Pail'schen Verlahrnass«. Guratari, hcrrn Doctor Ioftph v. M«
dransberg, um so gewlsser anzubringen und d;e R^chllgteil der Schuld, so ^,e auch ̂ s
Recht auf eine beftlmnne Classe zu erweisen, als nach üdgzlaufener Frist Jemand mchr
angehört werden w i r d , und oer Glaublger in Rücksicht deK i« Kram befindlichen Vc?»
msgens drö Hrblasserö ohne Ausnahme auch dann abgewesen seyn soll, wenn ibm auch
wirklich ein Ecmpensationsrecht gebührte, oder er el>i eigenez Gut auv der M a A zu
forder« hätte/ oder wenn auch seit« Forderung auf nn ilegendei Gut, des Critzatols
einverleibt wäre, wo hingegen solche Gläubiger, wenn sie enraK der Massa schuldig
rvärcn, d2sfelbe abzutragen, ohne alle Nachsicht vctpft^chlet werden würde«.

Sittt^o am 2. Seprcmbir 1626.
3^ iä6/ C^vIcl lsonI^Od,ct. ^ ^ ^ , , ^r. Ü02.
/ ^ Os wild "U,f Ansuchen der Apolloma Kastells gebornen Schest hi,mit bekannt ge«

mackt doß zur Lwmoirung der Fo,rd«rungen und schulten des Verlasses nach dcm am
,9 December iL25 zu Srednivecch in Schwarzenbe^g m,t Hlnteria^ung emes münNz.
tbcn Testamentes verstorbenen Halb^üblzrs Valennn Scheit, vulgo Kretzcl, die Tatzs^hung
auf den 2. October, l. I . Vormittags um 9 Uhr demmmt worten fty, an wttcdem Ta-
ae und Stunde sämmtliche dießfälligen VellabglHUblger und Schuldner, ccy sonstiger
Gewärtigung d<r gcfctzlichen Folgcn, hieiamts zu "schemlN tza^n.

Bez.. Gericht Freutenthal den 9. S e M m d e r ^ d ^ ^ „ ^ . ^ ^ _ _ _ _

^ ' ^Po'n tsr Bezittssbrigknt Senoletsch wiro bekannt^gemacht, daß a»e, rerwud«nen
Kirchen der Pfari Urem eigenthümliches iM Ucemcr Thale liegenden Wemganen ubsr
s,rwlgte höhere Bewilligungen 182^ angefangen, aus neun nachemander sorgende Iah .
re dem MeWicthenden in Pacht ausgelassen wenen. Zu dleser welpachmng «nd der
is . October l. I . Vormittag um 9 Uhr nn O«e tzruws nachft der Pfarrkirche zu Urem
fMcstht , die üicitatwnsdeoingnlsse ader tonnen ,n der^leiortlgen Amtrkanz^ ein.
gesehen werden. Hez. Ohr^gleu Senosns5 rcn .4. Veptemder tL2v,
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Suberniü! - Verlautbarungen.

^'66. K u n d m a c h u n g — ^^ - , . .
d!^ ĉ  „ , St. G. V.

urr X)ersielgerung mehrerer, dem Religionefonde und dem Stacrtskasien-
^ amte in Wien gehörigen Zehenten.
^ M Zo. O c t o b e r 1826^ V o r m i t t a g s um 10 U h r , werden die nach-
folgenden, dem Religionsfonde und dem in W i e n ge«
bongen Zehent-Abtheilungen, in dem Rathsaale der k. k. Nieder-Oesier-
rnchischen Landesregierung, zu .den beygesetzten Ausruft preisen im Wege
der öffentlichen Versteigerung, mit dem Vorbehalte der höhern Genehmi-
gung, an den Meistbiethenden verkauft werden:

Ausrussprelst
. ^ , ' in

« ^ ! Contz.Münze.

! Der halbs Feldzehent am Steinhof beyInzersdorf im V.
Û  W . W . , von Z01 Joch 355 Quadrat-Klafters !

! ' ! Aeckern ' , . ^ . . . . . I725 25!
2 Der halbe Feldzehent zu Strebersdorfim V . U. M . B ^ ! I

von Z54 2.i4 Joch Aeckern . . . . . ! 3L5S 5o
! 2̂  Der ganze Körnerzehsnt zu Iedlersdorf im V . U. M .
! ! B . , von 6o5j6 Joch . . . . . . z3^2 Z5

4 Der ganze Körner - und kleine Zehent zu Ieolerjes l im!
V . U . M . B , von i I6 5j8Joch Aeckern, wovon 21 5D^

^ s Joch zu Häusern und Gärten verwendet sind, Hinsicht- z
! lich deren ein jährlicher Zehem-Rkluitions-Bettag^ l

-̂  l, entrichtet wird . . . . . . . ! 2?Z3 30
' - - Der Fünf-Achtel Körner- und Wemzehenti zu Parbas-^i
, . d o r f l m V . U . M B . , von z b Z g i ^ Joch Aeckern und !
ß ! iZ Viertel Weingärten (nach der Iosephin. Steuer-^
^ ^ ^egul i rung, oder von 1294 M6 Joch 19 Viertel
^ l nach dem ln dmGrundböchernvorkommenden Ausmaße)^ 9224 .30

Als Käufer wlrd Jedermann zugelassen, der Hierlandes Realitäten
zu besitzen geelgnet lft. Denjenigen^ die in der Regel nicht landiafelfähiZ
pno, kommt hlerbey für sich und ihre Leibeserben in gerader absteigende?
Unze dte mit der Regierungs-Circular-Verordnung vom 2^z.'Apnl 2Z2I
kund gemachte, allerhöchst bewilligte Nachsicht der LandtaftlfähiZkeit, und

( Z . B e y l . N r . 77. d.26.Sept . L2S0 ' B



die damit verbundene Befteyung von Entrichtung der dsppc"^ ^ l t e ,
zu Statten-

Wer an der Versteigerung Antheil nehmen wil l , hat als Caution den
zehnten Theil des Ausrufpreises oes Gegenstandes, auf oen er mit zu l i -
citiren gesonnen ist, bey der Versteigerungs-Commission bar, oder m öf-
fentlichen, auf Meta3-Münze und auf Us^rbrmger lautenden wtaats-
Obligationen nach ihrem cursmäßigen Nerlye zu erlegen, ooer eine anf
diestn Betrag lautende, vondsr'k. k. Hof- uno Nieoer-Oesterreichischm
Kammer-Procurator vorläufig geprüfte un? ais bewährt bestätigte S i -
cherstellunc;s-Acte beyzubringen.

Der Ersteher hat die Hälfte des Kausschillings vier Wochen nach er-
folgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Uebergabe des erkauften
Gegenstandes, zu berichtigen; die andere Hälfte kann er gegen dem, ogß
er sie auf dem erkauften Gegenstände in- erster Priorität versichert, uno mit
jahrlichen Fünf vom Hundert in Conventions-Münze und in halbjährigen
Raten verzinset, in fünf gleiche/i jährlichen Raten, von dem Tage an, an
welchem der erkaufte Gegenstand mit Vortheil uno Lasten an iyn übergeht,
abtragen.

Die Beschreibung der Zehenten, die Verkaufsbsdingmsse :c., können
an jedem M o n t a g e , M i t twochs und Sonnabende , V o r m i t t a g s

^ von 9 bls i2 Uhr , in oem Präsioial-Bureau der k. k. Nieoer-Oester-
reichischenLandesregierlmg, so wie bey dem k. k. B t a a t s - R e a l i täten« .
Grundbuchsamte in W i e n , im Iawbergaßchen Nr. 799, eingesehen
werden.

Wien am 16. August 182S.
Von der k. k. Nieoer-Oester. Staatsgütsr- Beräußerungs-

ProVimial-Commission.

Kreisamtliche Verlautbarungen.
3- ^ 7 6 . ^ ' N r . 6685«

(2) I n Folge hohtr Guh. Verordnung osm l L . d. M . und heutigem Empfangs,
Z . 18128, lst das k. k. Krnsamr angewleftn worden, über tne bey dem hiesiqen
Lycealgebaude pro 1826 oorzunchmenden ConstryaNonsarbeuen, sowohl in'saruz
wens, als Reparatwn der Schulelnrlchtungsfiücke eine Minuends-Licttacion zu ver-
an lagn. ^

Indem man zur,Vornahme derselben den Tag auf den Ja. l. M . Tevtem«
ber Morgens 9 Uhr feftfttzr, werden die Licttsttonslustigen mtt dem Beysaye
hieoon in Kenntniß gesetzt̂  dsß fib laut den buchhalterisch sdjustirten KcM:^-
überschläzen der Kostenbetrag salttmtlichzr Proftsswnisten - Arbeiten und Materia-
lienlieferungen auf 978 st. 55 kr. bslauft, dis benöchigten Professlonisten-Arbei-
ten aber in Maurerarbeit sammt Material , Zimmermanns-Arbeit und Mater ial ,
Tischler-/ Schlosser-, Schmieds Glaser-^ Hafner«, Klampfrer- und Anstrncher-Ar,
beit bestehen. K. K. Kreisawt LMgch am 17. September 1826.
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Z. I l 6 z (2) N r . 8GH.
I n Folgz einer Mittheilung des' k..k. Stadtmagistrates zu Trieft vom. 3o.

Augusts Erhalt, den i 7 . wev temM' l , I 7 f. üg52/ Wrd die Versteigerung zur
^krpachtu^g der Beleuchtung der Sradr Trtest yom 1. November 1626 snge-
kang?n, auf sechs nacheinander folgMbe Ishre, am 29. d. M ; September in den
skwöhnsichen Amtsssunden in dem maglstratlichen Rathsaale zu Trieft abgehalten
w'rden ; wom d:e Pachtlussigen dazu hiemn emgeladen werdsn ; die Pachtbedingvi^-
se können übrigens bey diesem Krezsamre'in den'gewöhnlichen Amrsstunden iedevi
M emgelehen werden.

^ ^ " Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen. ' '
Z. 1176. E d t c t . Nv. 5323.

(2) Von dem k. k.^kramcrlschsn Gt^d t - und Landrechte wird hie!r.r bekannt ge-
geben, daß am'28. Vevtember 1826 m den Zca öbiil'.^:n Ziundcn â n Vo r - und
Nachmittage dle^ar Johann Carl Oov,tz'sHcn H^nr.nasse gehöngen ^ ' ^ c . c v - ,
Mater ia l - und Farbenwaaren, m dê n Hauie ^ - . ^-2 m der 'K t«N N1,
öffentlich werden verkauft, und solch?, n.'enn l-.e znch? um den Sch.^.un;^.verth
an Mann gebracht werden sollten , auch unrer d?:n 'Zchatzungs^crthe hinran ge^
geben werden. Lalbacb am l5 . September j ^26.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
2» iläi. A m o r t i s a t i o n s - Edrct> N r . 1276.

(2) Vom vereinten Bez. Gerichte zu Münkendorf w^rd hiemit assgsmein bekannt
gemacht: ?s sey auf Anlangen der Brüder Anton nnd Bartholoma Vodischkar
aus dem Dorfe Neul< m die Amorllsirung des angebltch verbrannten, zwlschen Ma-
r;a Vodlschkar und Johann Repnlck von Neul am 2ä Iuny 1802 abgeschlossen
nsn, und zur Sicherstellung der uarerüchen und mütterlichen Erbthe'.le der beyden
Gesuckneüer, auf d'.e zu Neul fub sonsc. Nr . 5 liegende^, dem löblichen Gute
Steinbüchl dienstbare ganze Hübe des Johann Repnick, am 12. Map i 6 i 5 in-
tabullrten Eheocrtrages gewiülger worden.

Es werden demnach glle Jene, welche aus gebachten Urkunden, respective
aus die mi r tW selber versicherte obgenannte Erbtheile aus was immer für einem
Rechtsgrunde emen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert, ihr i vermeinte
l'.chen Ansprüche bmnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen sogew'.ß aw
zumeldm^ als widrigens genannte Urkunde rücksichtllch der erwähnten Erhsan-
spruche ftr todt «rklart, und m. die E/tabulanon derselben gewilliget werden würde.

Munkendorf am 2Z. August 1826.

^- ' ^ 2 ' (2) Nr. 4»a.
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Ponsvitsch wird öffentlich bekannt gemacht: Ts

vabs über begründete Vorstellung des Jacob Vosu, Gömemdrichter zu Sagor. Curaior
l ^ ^wesenden, unwissend wo befindlichen Joseph Iermann von St- Ulrich, die öffent«
^We Feiloiethung der, auf seinen Nadmen bey der Grundherrschaft Gallenberg Rect.
.'.r. ^36 r,ergewehrten ganzen Hübe sammt Gebäuden zu S t . Ulrich in der Pfarr Sa-
aor bewilliget, und zur Bornahme derselben den 50. October d. I . Vormittag Zl, Uhr
loco St . Ulrich die Tagsatzung festgsseht. Es werden demnach asse Kauftustiaen, und die
Tabulargläublger zu dieser Feilbiethung> welche mit dem am 2. Iuny 18H4 senchtl'ch
erhobenen ^-chayungswerthe pr. 299 fl. 49 kr. M . M . anfängt, eingelaotn. Die B ^
dingn'sse können täglich in dieser Gericktötanzleo eingesehen wsrden.

Bez. Gelicht Psnovirsch am ,7. August 1L26.



Z. ! l i5 . , E d ' ? c t. <2)
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg rv,rd befannt gemacht: Ts sey üb« Ansuchen

des Iacsb Motschmnikar oon Ia-rsche «m Bez. PöMritsch< wider Gcsr« Piltauer ron
Sajeufche, in die executive Feubiethung der, tem Letztern gehörigen, a»i 55fl. geschäz-
ten Fährnisse, bestehend aus Getreide, Leinsamen und Lein, wegen aus dem UrtbeUs
vom i3. December 182b schuldigen ZQ ft. c. 5. c. gswilliget, und hiezu drey Feilbie»
thungstagfatzunflen, und zwar die erfte auf de» 3., dis zweyte auf dem !>?. und die
tritte auf den 3 i . Octsber 1826, jedesmahl von 9 bis ,2 Uhr,Früh im Orte Zäien-
Zke mit dem Beysahe anberaumd worden , daß wlis tiefe Fakrnlsse bev der elften eier
zweyten FeNbiethungstagfahung umeder über den gerichtlich erbsbenen Sckähungsn'crth
nicht an Mann gebracht werden sollten, solchs b?y der dritten auch unter temstlbän
hintüm^eKebsn werden.

Womit aNe Kauflustigen mit dem Bemerken vorgeladen werden, baß die meistge«
bothenen Effecten nur gegen sogleiche bare Bezahlung an den Glfieher gegeben werden.

Bez. Gericht Kreutderg am 19. September 1626,

Z. l i55. K u n d m a c h u n g. Rr. 5L5.
(2) Von dnn vereinigten Bezirksgerichte Reudea und Tburn bey DaNenffein wir» his«

mit kund, gemackt: Es sey auf Ansuchen des MatdtHs Kslbsr untz dessen Schuldner
Andreas Uchernig von Migouzs, in die öffentliche FeiU-itthung 3er, dem Letzter« ei»
genthümtichsn, in Migouzberg liegendsn 2̂ 5 Hübe, dienftbt? unter das Gut Gwue,
mit Anberaumung einer einzigen FcilbiethungstagsHyung gennssigec nsrden, und wird
zu diesem Ende die dießfaNiqe Versteigerungstagsakung hikmit auf den 36. Octsder
3.826 in locl? der Realität zu Migouza mit dem Beysahe anberaumt, daß tie dic^fäl»
ligen Kaufsbsdingnisse in 3er bierorügen Amtskanzley e,»A,setztK rve^cn tö»nzs.

" M?zu Kauftustige zu erscheinen hlennc eingeladeu werden. .
Neudeg den 6. September lbas.

Z. 11;). . S d i c t . ^2)
Bsn oem Bezirksgerichte der Herrschaft Prem wird hzsmit bcksnRt gemacht: Es

sey auf Ansuchen tzer Maria Kimz und Iacsb BsstiH«tlchz,fch, Pein'under der Silve«
fier Primfschen Pupillen von Großwukosly, »n dls Feilbietbung des, dem Isscrh
Sckaftitsck. vulgI Turk zu Feifirlh gehörige», der herlfchZit Ad.'lsber« fub Urbarv'N^
bgZ dienstbaren, zu Feistritz stehenden und- Ohif'o^ft.serkchtiich HbHsschähten Hauses, des
dabe? befindlichen StaNet, KeNers und hHuiH«rtens, zwezen schuldigen 2«>O fi. e. z. e.,
im Wege der Execution gewiNigzt> und biezu dreo Tsrmi«e, sls aui 3en ,9. Octobtr,
Zo. November und 20. December l. I . , jedesmahl um 9 Uhr Frnh in leco Feistritz mit
dem Anhange anberaumt worden, daß f M i diese Re«lität wider bey tz>em ersten uoch
zweyten Termins um den Echähungswerth oder tarüher sn Mann zebrackt merZen

'könnte, diese bey dem dritten auch unter demselben hintan AeA,hen werden würde.
Es woNsn daber aNe Jene,/welche diese Reslit i l gege» gleich bar« B<zsblung an

sich zu brinqen gedenken, an sbbestimmten TsZen zur Licitstwu usch Feistrih elscheinen.
B.-z. Gericht Pr«m üm i4- Au«uft i8zS.

3. , i 5 i . F^ i l b l s t t zu »gs ' A i i c t . (3)
Vom Bezirksgerichte StLatiherisckHft Bel>es wird beks«Rt KsmaKt: 3 i fty auf

Anfügen der Ursula Sodia von Seeback, in tie executive FeilhitlhN«g der, dc» BrH.
dern Valentin und Joseph WIntzelz «etzeri««», zu Heklsch hü«z Rr. 3 behausten , ><r
Eameralbtlrsckast Neldes Urb. Rr. «79 Ne»«dare» , Herichtiich guf 667 fi. 3« kr. 3K
M . geschätzten ganzen Hübe sammt Wotzn-' unß WitthschHn.z^h^^deN. wege« . aus ^sm
gerichtlichen Vergleiche ddy. 24, May, inw'u ^to lb, Gtptember i8 l5 schuwiHen !»Zft< ,
28 kr. M . M . gewilliget, unb dere» MhaltURO au, »«» ,3 Gepc?Wlber, :8. Ottotze?
u«d 20. November l. I . , jedesmahl Vormttlag^vo» Z t i i t i Uhr im Orti zu KeNach
mit dem Mysahe bestimmt worden,'daG, wsnn stsdachre K»nzs Hu^e weder bender ek»
sten noch zweyten Feilhiethungstagsahung um den Schihungswenh sder darü»er an
Mann gebracht werden tönnts, "solche bey ber dritten such unter demselben b'nran Ze-
geben rvsrdm wurde,. Bez. Gericht StÄatshfxrschüft Vewes den G AugRft lßzß.



Sub srniali-Verlaut bar un gen.

Z « ^ K u n d m a c h u n g « ^ ^
d̂er Versteuerung des Bancal -Körnerzehents zu Schwech a t.'

d ) Der B a n c a l - K ö r n e r z e h e n t zu Schwechat wirdamZo.Oe-
tober 1826, V o r m i t t a g s um io Uhr , im Rathftale der Nieder-
Oesisrrkichifchsn Landesregierung, im Wegs der öffentlichen Versteigerung,
wit Vorbehalt der höheren EenehlMung, av den Meisibiettzenden verkauft
werden., " .

Dtest D 3 N i n i c a l - Zehentgü l te hestehet in dem Rechte des Be-
zuges des ganzen Körnerzeheltts von 3Z16 Jochen 19! Quadrat-Klaftern

" Aeckern, in dem Burgfrieden von Groß-Schwechat^
und zwanzig tausend zwey hun-

Ausrufprelses ist das reine Erträgmß derjenigen zehn Jahre zwischen i3 io
und 1835 angenommen worden, in denen die Sörnerpreise am niedrigste»
standen.

Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der hisrlandes zum Be-
sitze von Realitäten geeignet ist. Denjenigen, die in dsr Regel nicht land»
taftlfähig sind, konlmt jm Erßeftngsfalle für sich und ihre teMserben in
gerader absteigender Linie, die, durch die Regierungs-Circular-Verord-
nung vom 24.^Apnl i8i3 kund gemachte Nachsicht der Landtafelfähigkeit
und die damit verbundene Befreyung von der Entrichtung der doppelten
Gülte Zû  Statten^ ' " " " ^ -'

Wer an der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen wi l l , hat
M Caution d U ' z ^
Commission bar, oder in öfftntlichen, ^uf MeWwünze M d aufUeber-
Minger !aMettdeWGtamsynpterM,MchHrem cursmäßigen Werthe zu er-
legen, orer eine äüf dicsm Bettag l a u t t M , von der k. k. Hof- und Nie-
der fOesterreichischen Kammer-Proeumtur geprüfte Wd a l ^ bewährt be-

chäligte'SichsrstÄungs-Acte'beyzubringen^
> Der Erstehhr des Zchentschat' vie Hälfte des Kausschillmges, oder

Falls der Erffehungspreis bQ,oOofi. übersteigen sollte,,ein Drittel 'vietWo-
chen nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Uetergabe des
Zeh,ents indie Verwaltung des Käufers, zu berichtigen; die verbleibende
NNdere H W e , oder die verbleibenden zwey Drittel aber kann er ZeZm
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dem, daß sis auf der erkauften Realität in erster Priorität versichert, und
mit jährlichen Fünf. vom Hundert in Conventions-Münze und in halbjäh-
rigen Raten verzinset werden, in fünf gleichen jährlichen Katen, von dsm
Tage an gerechnet, an dem der «kaufts Gegenstand mit Vortheil und La-
sten an ihn übergeht, abtrMsn.

- Die übrigen Vsrkaufsbedingnisse, die nähers ^.-^ ..̂ ibung des Ze"
henks :c.,können an jedem M o n t a g e > M i t t w o ch e u n o S o n n a ben-
de, V o r m i t t a s s vsn 9 bis 12 Uhr in dem Präsidial- Bureau «er k.
k. Nieder-Oesterreichifchen Landesregierung, so wis auch auf der Amts-
kanzelley dsr k. k. Staatsherrschast Ebersdor f an der D o n a u einge-
sehen werden.

Wien den i4< August z6I6,

Von der k. k. Nieder-Oester. Staatsgütsr-V' 'C-mcmssion..

S t a d t - uno landrecht l iche V e r l a u t b a r u n g e n .
A i i g i . ' E d i c t . Nr. Zggg.

(1) Bon dem k. k. S t s d t - und kLNdrechte m K?ä'N Wjetz bekannt gemgchc : Es
sey von ditstm Asrichts «uf Anlangen d«s D». ^ u ' r ^ bevslimachttgtcn Virt ts«
ters der Joseph ?«nger'schen Erben, und de5 Ernst !u gioprio und als
BeoollmächtlAM her M i l b e n , in dlt öDntllche Mrste;Herung dez: Joseph LTNger'«
fchen Velltßbausit N r . 27^ unh 27Z hier m der Deadt m der kmaergssse, woZ
von ersteres auf Zlgo ft. 40 kr. , letztsres auf 2592 st. 3a kr gerichttlch geschätzt
ist, gewilliFet, unz huz» der g. Ottsberd. I . , Vormitwtzs um IQ Uhr By die«
ssm k. k. Stadt- untz Lantzrechte nut dsm Beysgtz« ftftzefetzt M r d M / , daß es den
Kauflustigen frey ft<ht^.inzw;sche» die LltttHtipz^btdmHnD'^d hie genchttlcke
Schätzung oblger zwey Häustr zu dMOeWöh»llchH A ^ de? dießlandH
rechtlichen Registratur nnzuschen und bavsn smß AbUnf tm D öegshren.^

Igibach am 22. September 1826. - ^ ^

A e m t l i c h e - V ^ s r l g u t b a r u n g e n . . ,
Z. zrssg. M i n u < n d o - 3 l t i t a t » o n s - B e k a N n ^ m a c h u » ^ N k / ^ a M .
(^) Von dem k. k. Zolloberamt? in lmbsch wird Hiemit bekgnnt'gemacht, daß

in Gemaßheit herabg^langter BewisiguNg der WohMUchen k. k. steyepm illyr.
küfienländtschen ZeilobtkHmls'GefällmadmmKstcation ddo. Gratz 7. Wptemösr 1626,
Nr. ! 2 4 3 i M ^ Z . / an dem k. k. Hsllamtsgebäude zu kandstraß einige Bau-
repsratwnen Vorzunehmen sind, unv daß di« Ausführung derselben bey der am 7.
October l. I . , Vormittag um g Uhr in der Kanzley des k. f. Zollamtes Hand-
straß aözuhaltellden MinueOo- klriemlsn dem MeiWethenden werds üdeklaffen
werdm., ., ,, . ^ , ^



Diz Geqensiande der kicitation, welche zuerss einzeln / dsnn abe« UN die Gts
ssmwtsuNms'der emzelnen Erstehungspreist zusammen werden Kusgebothen wtr-
den, sind nachstesMde: ^ « , .

an Maurerarbeit mit dem Au^ufspreife « . ^ 6 st. 52 rr.
w Maurermsterzsle « « . . . l i ,, 5o ^
» Tlschlersrbeit « ^ . . . 32 » — ^
« SchlcsserZrbkit » , . ä ^ , " " «

Zusammen 56 fi. 22 kr.
Die Unternehmungslustigen werben daher eingelsden, sick am beMmmtsn

Taqe^Morgcns uw 9 Uhr in der Kanzley des f. ?. Zosssmtes Landstraß einzu-
findcn, woselbst die Bedingmsse in dsn gewöhnlichen Amtestunben von nun an
eingesehen werden könnsn.

Vermischte Verlautba ru naen.
Z. , ! ? ' . E d i c t . " sz)

Bs« dem Bszirkszenckts der Fürst AuerspergifKen Fideicowmisherrschaft Seifen.
bcrg in Unteikram w:rd aNgemtin rttannt gemacht: Vs sey über Ansucken der Agnes
PcNünz von Treönagcritza, witzel Gertraud und Martin Pangerh von ebenda, wegen
aus dem Anthzm ddo. 00. September iL2b schuldigen »la ft. c. 5. c., in die öffentli-
che Versteigerung der. dem Exe^uirten ß?hcnge«, auf 3bo fi. geschäht?!, Halden Kauf.
rechtshube sammt Wohn- und WutMaft^edöuden, mit dfm Anbanae des §. Z3s
der a. G. O. gewiNlget und burzu dreo Tnmine, und zwar auf den 3 l . July/ 3 , .
August und 3o. September, jedesmahl von 9 bis 22 Uh« Volmntagi im Orte d«
Realitst mn dem Btysatze bestimmt worden, Laß, trenn Nefe Realität weder bey
der erste ' zweyten Feilbietbungstagfahung um den Vchähungswrrt^ eder dar«
Nder 0- gebracht werd«« konnte/solche bey der dritten auch unter demselben
hintan gegeben weiden würde. Wozu dis KüuMebhaber un> die intabulirten Gläubi,
ger. Letztere zur Verwahrung ihrer Rechte, v?rKeladen sind.

Die auf dieser Realität haftenden Lafir», ss wis das SchäHungsprotocoN und die
Acitationsbceingmsis können in der GenchtKkanzliy eingesehen werden, und werde»
vVch bey der Versteigerung tund gemacht. ^ '

Bez. Gericht Deifenderg am 24. Iuny »sss.
« nmerkUB q. Bey der ersten und zweyten ZtlldttlhnnMagsstzung hat sich kem Kauf-

lussiaer gemeldet; dahcr zur dritten auf den Zo. September l. A geschnt«
ten werden wird.

. ^Dsz. Gericht Seisenberg am 5. September 1626.

b- »l?o. E d i c t . Nr. 2124.
^2) Pym Bezirksgerichte zu Sittich rsnd hierdurch bekannt gsmacht: Es sey zum
^«hufe des Abftiftungs - VettabreNs des lohlich«» Gut i Grünhof, gegen ihren renitten«
««Unterthan Iohan« Thomasitfch, MietMblcr zu Imfcke, NLchbarschaft S t . Mar«
2Q f ^Utay, wegen seit mehrern Jahren her rückständiger Urbarial>Gaben pr. I^ä fl.
9 M ^^" ^^ Schulden. AqmdÄtisnstagfahung auf tcv 21. October l. I . Früh um
asse <̂  ̂ ^ diesem BeMlsHerickte anberaumt worden, wozu die Gläubißer, überhaupt
cken'k?^' " ^ ^ ^ ° " ^ " odbemeldeten Urbanal>Rückständner eine Fcrder8NA zu ma.
der seRft" ^^^ " " ^ ^ ^ " etwas fckulden. um ftch vor Schaden zu bswahre», entw^.

W ! ; ^ " " ^ " ^ Ü^sng BevoNmächtigte zu erscheinen hkmit vorg«ladtn werden.
^'«;ch g ^ ^ , September ;9z6. E »
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Z. ,373. E d i c t . N l . 5z5 /
(») Alle 3ene, welch? auf den Vsrlaß dzK zu Q^?f:rnia verli^rrer.en hübierü Ma«

thias Wgtteck, aui was immer für.tmeM RechtZgruide Ansprüche zu steilen vermemsn,
haben ihre dießfäMgsn Forderungen sen ^o. k. M . Oci^dcc Vo..^< ,̂4:> urn 9 Uhr in
hiesiger Gerichtskanzley^ogewih anzumelden und l:chs.;kl:entz " ^ ^ n , rmölzgens sie
die Fslgen des ß. L«4 d. O. V . sich ftltzft zuzusch.c'.d-n ya^e .̂

Bez. Gericht StHatsherrschaft MtchelftätteR i : n !Z. SeZle.;..: ' ^ 2 6 .
Z , ,»63. ° ^ ^ ^ ^ " G d ' ^ - ^ — ^ ' " ' ^ - ' . ^ — ^ ^ —

Vsn dem BezirksgeliKts d^3 Herz^gthums Gsnsches wird hiemit bekannt gemacht:
Selbes Habs auf Ansuchen des IstzaNnKshler,,in die executive Versteigerung der, dem
Joseph Fmk von ^srnberg in die Executes» gezeZ/nen, auf 223 fl. genct'tNK geschah«"
ten 5z3 Hubrealität KtwiNigst, und zur Vornahme derselben dle erste Tagsahung am
»4. Rommber, dit zweyts am ,4. December l. I . ünd dis dritre am z5. Jänner k. I . .
iederzett Volmittag in dsn gewöhnlichen Amrgstunden mit dem Beysatze bestimmt, eaß,
»enn kie Realität bey der ersten sdsr zweyten Tagsahung nicht wenigstens um oder
über den Schätzungswerth Zn Mann gebracht werden könnte, bey der ontten auch un-
ter der̂  Schätzung hintan gegeben wkrdes würde.

Die Acitationsbedingnisse können in der Kanzley eingesehen rrerdcn,
' Bez. Gericht Gsttschee am ,4. September 2^26.

ß. 1184. E d i c T. Nc. 2674.
(,) Von dem Bezirksgerichte des hcrzogthums Gottschee wird bckünnt gemacht: ^el»

bes habe auf Ansuchsa des Georg Weh von Hmtsrberg, in die executwe Versteigerung
der, dem Jacob Maisel von Hmterberg in die Execution gezogenen, auf 200 ft. ge«
richtlich geschayten behausten Hudsnrealuät'gewiNiget, uno zur Vornadms dccselhen
den 24. October, den 24-,November und 2Z. Decen^de? 2Ü26 ^^'—-^- „5 ,n ee« ge.
«öhnlichen Autostunden mit dem Beysetze bestimmt, d:^ , ;.':nii '.^ b ^ dem
ersten oder zweyten Termins nicht wenigssens um cder üi:er rcn .. . .. .^..^s^rcrth an
Mann gebracht werden könnte, beyder druten auch unter der Hchähung hintan ge-
geben werden würde.

Die Licitationsbsdingmsse können in der Gerichts kanzley eingesehen werden.
Bez. Gerich: GottscheL am ,H. September »62C.

Z . ,»85. G d -i c t . Nr. 467.
(,) Vom Bezirksgerichte der Herrlchaft Nassenfuh wird hlemtt bekannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen oeZ Georg Kissooih > Bevo«mächtlgten ses Anton ^cheießmg, wlder Ma«
thias Kswschitz von Laknih, wegen schuldigen a4 si^ " dle gerichtliche Versteigerung des
dem Letztem gehörigen, im Wckmgberg« Usgenoen^derHerrschaft KlmKenfels fub Berg
Rect. Rr . ,4a dsrgrechtlichen^ gerichtlich 24 ft. geschätzten Weingartens gewilliget, und
zu dere» Bsrnahme 2 Teimme, nähmlich oer erste auf den T2. October, der zweyte auf
den »5. November, endlich der dritte a«^ den »5- December l. I . Früh von 9 bis ;2 Uhr
i m Orte Wsinig mit dem Anhange bestimmt worden, daß der obbefagte Weingarten,

- wenn er weder am ersten noch zweyten Termme um den Schähungswerth an Mann ge»
bracht würde, am Lritten Termjne auch unter der Dchätzung hintan gegeben werden wird.

Bszirlsgencht der Herrschaft, Nasssnfuß am 2s. September ^826.

Z 7 I l 7 2 ^ ^ — , ^ ^ Nr. ,3Ig.
Vsn dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach wird kund gemachn S3 seys auf Anlangen

des Andreas Lentsche vsn Dalnavaß, in die Ausfertigung der AmortisatiVnsedicte hi»,
sichtlich des vsn Andreas und Maria Lentfche von Dalnavaß am 2. Jänner «797 an die
nnnderjährigenwelena, Margaretha und Anna Lentsche, über die älterllche und Ueschwifter.
licht MbschHft pr,»252 st. 22 2jWr. ausgestsssten, am 4. Jänner 2802 auf tzis Zer Herrschaft
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Kaltenbrutt sub Nrb. Nc. 127 und ,28 zinsbare,, zu D^lnavaß sub Consc. Nr. L NeMds
Lanze hude incabulllten, vorgeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes senilligst wsrden.

Es wird dahsrIenen, die auK diesem Schuldbriefe aus was immer für einem Reckls«
ß̂ unde Ansprüche zu machen vermeinen, aufgetragen, selbe binnen einem Jahre, sechs
"̂och.?n und dreg Tag^n fogewih vor diesem Gerichte anzumelden, als widrigens nach

Zuchtlosem Verlauf dieser Fnft auf weiteres Anlangen der erwähnte Schuldbrief, eigent«
"ch das darauf befindliche Intadulätionscenificat für null, nichtig und kraftlos ettlärt
werden würde. ^ ^ <-,

Laibach am 2o. August »"2v.

3« llgÄ. . ^ d i c t. ( l )
Bon oem k k. Bezirksgerichts Idria^ wird in Folge Exscutisftsführung des Andre

Pöternell von Altoßllh, das, dem Oranz Hkuartfcha gehörige, zu Untsridria haus« Zahl
36 liegende, der Herrschaft ^drla zmvdare, sammt Zugehör auf 26c. ss. 3a kr. gerichtlich
geschäzte Haus deo den, mn dleß^erichtlichem Decrete vsm heutlgln Dato auf den r4.
October, " . November «nd 9 D, , ^ 2. Früh 9 Uhr im Ölte der Realität zu
Unter».dn2 angeordneten üettbtcthungstagsatzungen, und zwar bey der ersten und zwey«
ten Feilmethungsmgsahung nur um ode« über den Schähwenh, b s ^
auch uncer dem <VVaHungö venbe an den Meistdiethen^en vertauft
k a n z l 3 ^ " 3 " ^ " " ' u " ' " Scha«r«wcoN e r l ^ i n diefer-Genchts-

K. K. Bez. Gericht Idria den i5. September 5826,

Z. 1 lg2. V e r l a u t b a r u n g. Nr ,636
^. e ^ " ^ . ^ ^ ^ " " ^ bes, fur die Oderlaibachsr Schule bestimmten Comunalg'etränk«
Aufschlags fur das Militär«Jahr 1627, wird die Versteigerung den »». October dieseS
Ä ^ 5 ^ ^ " 5 ^ ^ . ° " 9 bis T2 Uhr in .dec hierottigen Bezirlskanzky abgehattsn,
bedu a ^ m ^ i F H ^ w " dem Beosahe bekannt gemacht wud, daß dk Licüatu?nz.
vedlngn sse lnzwlsch3n h<er angesehen werden können.
» ^ ^ ^ . ^ I ^ n ^ r ^ am 20. September 4826.

m e m ^ e ^ n f ^ " ^ ^ '^"ger ichte Rup^ertshsf zu Neustadt! in Unterkrain^wir'/allge.
7o d S ^ " M ! e'U ^ / " ^uf Ansuchen des Joseph Sparovitz, Vormund der Leo.

Pupillen, in den öffentlichen Verkauf aus freyer Hand des, in
nen h a u V ' ^ ^ ^ ^ Verlaßmassa gehörigen, HU Neustadt! in Vntertram gelege.
nen yüuw sud Eonsc. Nr. 82 sammt dabey befindlichem Gartel, im Schäyungswerthe
1 ^ ? ^ . ' ^ dem Gute Neuhof dienstbaren Ackers straner^pr. 20a ft., und Msbi .
N?/- ^'^bend ,n LederersgeräthschaftsN, stwas Hauseinrichtung lc. gewilliget, und zur
^eraußerung der Realitäten der 2»., und der Mobilie» der 2Z. October ,826 Früh
um 9 Uhr im Orte Neustadtl im obgedachten Hause bestimmt worden. Diesem zu Fol.
ye werden alle Kaujlustigsn hiezu zu erscheinen vorgeladen, an welchem Tage sie odee
^ V eher hierorts in den gewöhnlichen Amtsfwnden die dießfälligen Licitationsbedina.
nnfe vernehmen können.

zü Neustadt! üM ^5, September 1826.

/ ,> "« / ' ^ . . L i c i t a t i o n s ° E d i c t . Nr . ,4»5.
aem.A" ^ ^"elmgten Bezirksgerichte zu Minkendorf Oird hlemit allgemein betannt
gen Pr «,.^ I ^ ^ ^ " ^ M " beS Georg Erjautz von Qstrovitz im T i l l « Kreise, ge.
cutive^ O ^"bltsch von Mottnig, wegen richtig geftMten'Sa ft. e. «. c,, in die exe«
dem l««^ a^^unZ des, dem Lehtern gehörigen, zu MötMig sub Nk. ,a gelegenen,

Mottnig dienstbaren. M i t Pfandrecht belegten und au§
»" st. gerichtlich geschätzten Haufts sammt An« und Zugehör gewwiget, und seyen zur



Vornabmz dieser Notat ion drsy Tagfahungen, auf den »6. October^ ,6. November
und 16. December d. I . , jederzeit Vormittag yon 9 bis 12 Nhr in loco dieser Ge>
richtstanzlsy mit dem Anhange festgeseht warden, daß diese Reali tät, faNß sie bey der
ersten oder zweyten Tagsshung nicht wenigstens um den'Schähungßwerth angldrgcht
werdsn könnte, dey der dritten T«gfahung auch unter demselyen hmtaN gegeben wer«
den wird. Dis Realität tann besichtiget, die Schätzung nebst Licitationsbedingnissen
sber in dieser Gerichtskanzley einHksshen werden.

EZ werden demnach üsse Kauftuftigsn, insbesondere abs? tie mtabu!i?t°n Gläubi.
ger, Caspar Hribar, Paul SchlaMer, Lucas Grabner und BlaS hotschever, zur Vc-e-
Wahrung ihrer Rechte zu diesen LicitatwLen kingelüde«.

Bez. Gericht Winkendorf am to . September 3826.

Z . i l 4 4 . " ^ " ^ ^ E d i c t ? ' - - ' - ' ' ^ - ' - ^ ^ « - - ' - ^ ^ ,
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Prem wir«; biemit beksnnt gemaltt : I K sey auf

Ansuchendes Anton JeNuMtfch ausCaftua, m die Orneukrung eer bereits unterm 14.
December 162b bewilligten, und am ic>. Apr i l l- I . an sick t??uhe^d belasseAen kritteR
Feilbiechunss der, dem Anton Sme^du, rulgo KersHm zu Prem gthöriaen, ter Herr«
fckaft Prem Uenftbaren, auf 66Z k. 55 kr. gerichtlich zeschähten, zu PrsM liegenden
1)2 Kaufrechtshube, wegen schultiZen Z« ft. c. 6, c., im Wege ter Execution gewissiget
und hiezu der 3a. Qctodsr l. I . um 9 Uhl Frütz in 'lsco Prem mit dem Anhangt 03«
stimmt worden, daß faNK diese Realität bey bttscr Tagsatzung um dcn «Hchähunßswerth
oder harüber nicht an Mann Mbrackt werden könnte, solche an diesem Tage auch untzr
demselben hintan gegeben weiden würds.

Es wollen daher alle Jene, rvctcke diese Realität gegen Oleich bZre BezMung an
sich zu bringen aedcnken, am obbeftimmten TaHe zur Licitation nach P l kM erschsinen.

Bez. Gericht Pr«m am 2^. August »828.

Z. »154. S d i c t. ' N r - l5L3. .̂
( i ) Von dem Bezirksgerichts deb herzstzthumi Gottschee wird hiemit dekannl ' ^ :

Ns sey auf Ansuchen des Joseph Windlschmann vsn Achtendäch', in die exccui .
fteigcrung dcr, dem Iobaun Fink von RNHbach gebörigen, ssmmt sunäo inst^uew
au-f 536 ft. gerichUich geschätzte» Mahlmühle gewiNiget, und zur Vornühms tllfel.den
die erste Tagsahung am 21. October, die z«eole KM Zt. November und die Ltitte am
2 l . December l. I-> jederzeit Vormit tag in den gewöhnlichen Amlssinndcn nüt dem
Beosahe bestimmt rro5den, daH, menn die Realität bk? der ersten oder zweyten Tag»
säyung nicht um sder über den Schähungswertd an Ma«n gedracht roerden tonnte,
bey der dritten auch untsr det Schätzung hilßtsn Kegcden werde» würde.

Die Licitationsbldingmsse können in der Kanzley eingtfehen n-erten.
Bez. Gencht Goltfchee den 3o. August 1626.

_ _ ^ ^ _ _ _ ___ _ _ ^ . _ „_„__ ^ ^ _ _ ^ _ ^ ^ .

I n der Baumschule des Unterzeichneten sind fortwährend noch s3e, durch 24
Jahre angeküntzlgte Baume, als: Bivnen, Aevfel, Pfirsich, Kirschen, Rmclod, MirZ-
beaen/Pftaumkn, Aprikosen, Nlspels, wê ße unö rothe kszzsroli, ttslnnische s?oHe
Nüsse, we,ß? und schwarze Msulbeeren und Felgen «ach belnbiger Auswahl z^
2H kr. pr. Glück zu haben.

Die sdlen Weinreben mit Wurzeln pr. io kr, ̂  «ls: RossnwZiss, Tokay,
Picolit, Gergania, Pmella, rothe, welße und lsnge Virgos«, Rlfosco, Mal-
VSsia, Bersamin, wezßer und schwarzer Muscat, Muscat vsn Smyrna, kernlo-
ft Trauben, NiboLa, ZibrdM/ Wkitzbserl/ Msgdalenen, Burgunder^ Schum«
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lamr , Gerganig P inou, GsStutsn. Ordinär« mit Wurzeln w o Stück 4 fi.,
Vhne W u r z l n 100 Stück ; fi. ^

Ueyerdieß sins von dem berühmten ?. Christ aus Frankfurt srn Main 72/
wnd ans Frausndsn i79 neue Gattunacn mit echten psmologlschen Nshmenan-
geschafft roordsn/ welche auck zur Ratza dienen und von denen Oculanten abgegeben
werden. Eauintra am 20. September 3F26.

I 0 s e ph G e k a f c h i n / k. k. Localcsplan
und Mitglied der pramfchen Gartenbaugöftzschaft zu Fraucndorf.

s ^ l ^ a E d i c t . Nr. 907.
(3) '5cn dem Bcn f'".ö''^t- ^--ris^Hst Reifnih wird hiermit bekannt gcmacht: M

sĉ  üdlr cxecunr.s ' ' - " - ̂  ? ^ ' l ' i n Arko von Lipousckiy, in die öffentliche Ver.
st-igcrung der, dcni . , < ^ . ' ^ ' ^ - ° " Svdirfchzy eigenthümlichen, der Herrschaft
R-if'nft zinsbaren i ^ ,^^.s^vr : ) :^rc/ >'ammt dazu gehörigen Wohn» und Wnthschafts-
Ged^uden, neg^n s^ul^'-en 70 n. 2o k̂ . M . 3R. c. z.'c. gewiiZiget. und hiezu drey
3< l7n in^ nahmNcy: der crste auf le^ 2^.. August, der zweyte auf den 28. September
u".d der Lrnre auf cen 2d. Occoder d. I . , ;eLeSmahl Pormittags um 9 Uhr im Orte
Sitcrschlh mtt dcm BeyUtze bejNmmt : ryr tcn, daß, wenn ebsngenannle Z14 Hübe tcy
der eisten und zrriytcn ^eüdlethung^ragsühung um den Schähungswerttz pr. 473 ft. 20 kr.
M . M . oder darü^r n^cht an Mann gebracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben hintan gsgedsn werden rrürds.

Bez. Gericht RtifmK d?n lg . I u n y 1626,
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitanon hat sich kein Kauflustiger gemeldet, daher

die zweyte am sä. September 1. I - übgehaitcn werden wird.

Z-Ü93- Nachricht. (1)̂
Ts werde» in einer benachbarten S täd t , «0 auch eine öffentliche Haupt-

schuls hestcht, zw<y gutgefittete Madchen m em honetls Haus m die Hsusmanns-
kost und Quartier, gegen Entrichtung m^nttthllcher zo fl. C. M . , genommen, wo-
fur auch lm Stricken, Nahen, Schlmgen> TsMbour, Ehemüen-, Sklden - und
Baumwollen-Dttcktreyen Unterricht erthezlt wird.

Das Nähere erfahrt man im Zeitungs , Comptoir.

Verzeichnitz der hier Verstorbenen.
Den 6. Septemblr l3Z6.

Dem Herrn Johann Paul Suppantschüsch, Handelsmann, s. S . Anton, alt , W«,
in d«r Spitalgzsst Nr. 26g, «n Schwäche.

^Dtn l i . Dem Sebastian Prossenz, GärtnekF s. Weiö Apollonian alt 6z Jahr, auf dse
Pollans Nr. 0 4 , am Nervenschlagfluß.

Den i5 . Dem Anton Gabrswetz, Wemdatz, Aufseher, f. S« Anten, glt gMonüth , «uf
dt? E t . Peters, Vvrstübt Nr. LS, s« ZohnfrailiN.

Den l 4 . Gertraud Rsunicher, Spilalspfründnerinn, alt 7a Jahr , am Platz Nr. 3<>7,
ÜN h«r Abzehrung. . ' .
^ . ^ ^ - ^ ' H " r Ge,rg Pa,k, G»tr«zdhendl,r, sl i 6s Jahr, von Rodokendolf, starb M
« r GrHdlscha Nr. Zo, am N«lvensieber.
ült 5 ^ ^ ^ ' ? " ^ ^ ^ ' Franz Venedig, Schn«id«lMiist« , szme hinterlässt«, Tochter Anna,
m . . ^ > c k ^ ^ ' ^ Plitstechauz Nr. 2 L I , an der Lunglnschwindsucte. - Herr Franz Viditz,
^ " " F v " " " und W u t h , alt 64 Jahr', auf der Polona Nr. 3 2 , an d«r Brustwassersucht.—
/«V ^ ' ^ k , Elaser und Glashönbltl, alt 64 I«br , am Platz Nr. 4 , «n der Lunß,n-
'Nl^unbung.
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Z u w a g s - O r d n u n g ,
Mlchs dsp der Flelfchausschrotung in Laibach vom i . Jänner 1620 angefangen, Von sammt,

lichen, Fleischern genau, zu beobachten seyn wird. ».

5» Gebührt dem c « ^ , Gebührt dem !

^ . ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ !

me ' Reines l me Reines A N M e r k U N g . Ü
von Rind- «Zuwage von Vnnd- Zuwage !

fleisch « ^ ' l c h - '!
MnV 'UMizPf.iLth. Pfund, Pf-I Lth.j Pf.jLth. , ^ ^ !

' , __ -27' — 5 7 . 5 26 l 6» DiL.ZuwagehatausderNase>'
^ ^ 2 1 6 — 8 71.12' 6 7 ! ^ 9 ß Ob,er-undUnter-Gaumen, Fleck,
2 1. ! 2, — i ! 8, ^ 6 2 « ^ 1,2.̂  Lunge/ Grieß/ Hev^' Leber/
2 l^2 2 , 3 — i3 6 1 ^ 2 ^ 7 2 1 14'ß Mi lz, , Euter, Nieren, oder
Z 2 ! 16 —. 16 9 7 l.6' 1 16 ^ Röhrknochen, in denen das
3 1̂ 2 2 ^ 2g — 2H, 9 ^2 7 2Z ! l y ß Mark noch befindlich ist,, zu bei-
4 3 j 10 — 22, 10 6 10 1 22 ß stehen; Bestandtheile von Kal-^
41^2 3 ! 2 4 — 2H, 10 12 ich 2 lö^bern^. Hammeln oder Ziegen
5 4 ! 5 -̂ > 27 2o 16 29 3 12 z dem Nindsteifch zuzumägen, ist'
5 l^2 4 j IN — 2g 3o, 25 ! — 5 — ß nicht gestattet, und daS Bein-i
6 5 ! — » — Ha 531 6 z 6 24 « werk muß rein geputzt sepn. ^

GegenwartigeZuwagsordnung, dls m jeder, Fseifchbank durch den betreffenden Fleischer ber
Strafe von 5 Reichschalern angeheftet, zu erhalten ist,, wird zu^Iedermans Wissenschaft kund
Zemacht, Ahndung aufgetragen wi rd / sich hier-
nach genau zu achten-, und,diese ZuwagsordnlNlg unter keinem Vorwande zu übertreten, wird
auch das kaufende Pnblicum, aufZefotdert/.für das Fleisch anf, keine Weise m»hr, als die bê
stehende Satzung nut. Zuwage ausweiset,, zu^bezahlenv und jede ÜberhclItunF Uüd.,BeVortbei-
fmig dem bey der ^ontrolwageaufgestöllten C-ommMr zur Einleirung der gesetzlichen Bestra,
lung sogleich an;u,^eigen. Magistrat Lmbach den^ ' Iünner zÜ2o»

K. K. L 0 t t ô z i e h u n g.
in Gratz am 23. September 1626:̂  81, ^^^ ^ . gg^ Zg^

Die nächsten Zuhungen werden in Gratz am ^, 'und i3 . October ab-
tzehsltsn werden.

^ Getreid-Durchschnitts^Preise^iNiLaib^^^Z^ Septem^ 162"^
' Weitzen . . . . 2 fi. 4 ^ ' 4 kr.

Kukuruz. , . . . . _ _ „ _ » ' ^

E in , niedeV,-österreichischer j ^ ^ ' ' ' ° ' ^ " ^ "

H a i d e n , . . . 1 „ 2 0 ^
H a f e r , . , , . . — ^ 6 4 , ,, ^


